Vierte Satzung zur Anderung der
Allgemeinen Studien- und Prufungsordnung
fur die Lehramtsstudiengange (LASPO)
an der Julius-Maximilians-Universitat Wiirzburg

Vom 20. Méarz 2024

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl veroeffentlichungen/2024-43)

Aufgrund von Art. 9 Satze 1 und 2 in Verbindung mit Art. 80 Abs. 1 und 2 und Art. 84 Abs. 2
Satze 1 und 3 des Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022
(GVBI. S. 414, BayRS 2210-1-3-WK) in der jeweils geltenden Fassung erlasst die Julius-
Maximilians-Universitat Wiirzburg die folgende Anderungssatzung, die hiermit bekannt gemacht
wird:

§ 1

Die Allgemeine Studien- und Prifungsordnung fiir die Lehramtsstudiengange (LASPO) an der
Julius-Maximilians-Universitadt Wirzburg vom 5. August 2009 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl veroeffentlichungen/2009-61), zuletzt gedndert durch Anderungssatzung
vom 8. Marz 2017 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl veroeffentlichungen/2017-13)
wird wie folgt geandert:

1. Die Inhaltsubersicht wird wie folgt gedndert:
a) Die Zeile ,§ 16 Prufer und Beisitzer erhalt die folgende Fassung:

,8 16 Priferinnen und Prifer sowie Beisitzerinnen und Beisitzer*.

b) Nach der Zeile ,§ 25 Durchflihrung von Prifungen® wird die folgende Zeile eingefiigt:
»8 25a Einsatz von Plagiatserkennungssoftware®.
c) Die Zeile ,§ 26 Sonderregelungen fir Studierende mit Kind oder bei langer

andauernder Erkrankung“ wird gestrichen und durch die folgenden beiden Zeilen
ersetzt:

»8 26a Sonderregelung fir Studierende mit Kind
§ 26b Sonderregelung fur Studierende mit Behinderung oder mit langer andauernder
oder schwerer chronischer Erkrankung®.

d) Nach der Zeile ,§ 47 Zeugnis, Urkunde und Diploma Supplement mit Transcript of
Records* wird die folgende Zeile eingefigt:

,§ 47a Aufhebung der Bachelor-Studiengénge, Verweis auf Ubergangs-
bestimmungen®.

2. § 5 Abs. 3 Satz 2 erhalt die folgende Fassung:
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,2In allen Fakultdten sind dabei Beschreibungen zu verwenden, welche den
Landergemeinsamen Strukturvorgaben fiur die Akkreditierung von Bachelor- und
Masterstudiengangen vom 10. Oktober 2003 in der jeweils geltenden Fassung, konkretisiert
durch die Bayerische Studienakkreditierungsverordnung (BayStudAkkVY) vom 13. April
2018 (GVBI. S. 264, BayRS 2210-1-1-13-K) in der jeweils geltenden Fassung Rechnung
tragen.”

3. In § 6 Satz 4 werden die Worte ,eines oder einer” durch die Worte ,einer oder eines” ersetzt.

4. In § 8 Abs. 2 Satz 4 werden die Worte ,der oder die“ durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

5. § 12 wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 2 Satz 1 werden die Worte ,von dem oder von der” durch die Worte ,von der
oder von dem* ersetzt.

b) In Abs. 3 Satz 1 werden die Worte ,einem oder einer” durch die Worte ,einer oder
einem" ersetzt.
c) Abs. 6 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 werden die Worte ,,einem beauftragten Mentor oder einer beauftragten
Mentorin® durch die Worte ,einer beauftragten Mentorin oder einem beauftragten
Mentor* ersetzt.

bb) In Satz 2 werden nach den Worten ,,Aufgaben der“ die Worte ,Mentorinnen und*
eingefugt.

6. § 13 Abs. 4 wird wie folgt geandert:
a) In Satz 2 wird der Passus ,26 Abs. 1 und 2“ durch den Passus ,§ 26b Abs. 1“ ersetzt.

b) In Satz 4 werden die Worte ,der oder die“ durch die Worte ,die oder der ersetzt.

c) In Satz 5 werden die Worte ,dem oder der“ durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

7. § 14 wird wie folgt gedndert:
a) Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt gedndert:

aa) Die Worte ,dem oder der“ werden durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

bb) In der Aufzéhlung wird in Nr. 2 der Passus ,Philosophische Fakultat I durch den
Passus ,Philosophische Fakultdt (Historische, Philologische, Kultur- und
Geographische Wissenschaften® ersetzt.

cc) In der Aufzahlung wird in Nr. 3 der Passus ,Philosophische Fakultat II“ durch die
Worte ,Fakultat flir Humanwissenschaften® ersetzt.

b) Abs. 2 Satze 4 bis 9 erhalten die folgende Fassung:

~Zu Mitgliedern des Prifungsausschusses konnen nur Mitglieder der jeweiligen
Fakultat gewahlt werden, die zur Abnahme von Hochschulprifungen berechtigt sind
(Art. 85 Bayerisches Hochschulinnovationsgesetz (BayHIG) vom 5. August 2022
(GVBI. S. 414, BayRS 2210-1-3-WK) in der jeweils geltenden Fassung). °Den Vorsitz
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fuhrt die fur das Lehramtsstudium zustandige Vizeprasidentin bzw. der zustandige
Vizeprasident. ®Die Mitglieder des Priifungsausschusses wahlen eine stellvertretende
Prifungsausschussvorsitzende oder einen stellvertretenden
Prufungsausschussvorsitzenden. "Die oder der Vorsitzende sowie die Stellvertreterin
oder der Stellvertreter sollen jeweils Professorinnen bzw. Professoren oder
Hochschullehrerinnen bzw. Hochschullehrer sein. 2Die Professorinnen und
Professoren sollen mindestens Uber die absolute Mehrheit der Stimmen verfiigen.
°Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus, wird eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger fiir die
restliche Amtszeit gewahlt bzw. im Falle der oder des Vorsitzenden bestimmt.*
c) Abs. 3 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt geandert:
aaa) Die Worte ,Der oder die“ werden durch die Worte ,Die oder der” ersetzt.

bbb) Die Worte ,Verantwortlicher bzw. Verantwortliche® werden durch die
Worte ,Verantwortliche bzw. Verantwortlicher® ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Worte ,Er oder sie“ durch die Worte ,Sie oder er” ersetzt.
cc) In Satz 3 werden die Worte ,er oder sie“ durch die Worte ,sie oder er” ersetzt.
dd) In Satz 4 werden die Worte ,er oder sie“ durch die Worte ,sie oder er” ersetzt.
ee) In Satz 5 werden die Worte ,Er oder sie“ durch die Worte ,Sie oder er” ersetzt.
ff) In Satz 6 werden die Worte ,er oder sie“ durch die Worte ,sie oder er” ersetzt.

d) In Abs. 4 Satz 1 werden die Worte ,Studiendekanen und Studiendekaninnen“ durch
die Worte ,Studiendekaninnen und Studiendekanen® ersetzt.
e) Abs. 5 Satz 4 wird wie folgt geandert:
aa) Die Worte ,der Prasident oder die Prasidentin® werden durch die Worte ,die
Prasidentin oder der Prasident” ersetzt.

bb) Die Worte ,Prifer und/oder Priferinnen sowie Gutachter und/oder
Gutachterinnen” werden durch die Worte ,Priferinnen und/oder Prifer sowie
Gutachterinnen und/oder Gutachter” ersetzt.

8. § 15 wird wie folgt gedndert:

a) In Abs. 1 Satz 8 werden die Worte ,des oder der durch die Worte ,der oder des"
ersetzt.

b) Abs. 2 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Worte ,Der oder die* durch die Worte ,Die oder der” ersetzt.
bb) In Satz 2 werden die Worte ,Der oder die” durch die Worte ,Die oder der” ersetzt.
cc) In Satz 4 werden die Worte ,dem oder der“ durch die Worte ,der oder dem*

ersetzt.

9. § 16 wird wie folgt geandert:
a) Die Uberschrift erhalt die folgende Fassung:



»8 16 Priferinnen und Prifer sowie Beisitzerinnen und Beisitzer®

b) Abs. 1 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt gedndert:
aaa) Die Worte ,Prufer und Priferinnen“ werden durch die Worte ,Priferinnen
und Prufer” ersetzt.

bbb) Die Worte ,Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen® werden durch die
Worte ,Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer® ersetzt.

ccc) Der Passus ,Art. 62 BayHSchG* wird durch den Passus ,Art. 85 BayHIG*
ersetzt.

bb) In Satz 3 werden die Worte ,eines Prufers oder einer Priferin“ durch die Worte
Leiner Pruferin oder eines Prifers” ersetzt.

c) Abs. 2 erhalt die folgende Fassung:

,(2) 'Bei mindlichen Priifungen wird zusatzlich zur benannten Priferin oder zum
benannten Prifer eine sachkundige Beisitzerin oder ein sachkundiger Beisitzer
bestellt. 2Zu sachkundigen Beisitzerinnen oder sachkundigen Beisitzern kénnen nur
Personen bestellt werden, die die Voraussetzungen einer Priferin oder eines Prifers
nach Abs. 1 besitzen oder die eine einschlagige Abschlussprifung an einer
Hochschule bestanden haben und in ihrem Fachgebiet tatig sind. *Die Beisitzerinnen
und Beisitzer selbst prifen nicht.”

d) Abs. 3 erhalt die folgende Fassung:

.(3) 'Ein Rechtsanspruch des Priflings auf Abnahme der Priifung durch eine
bestimmte Priferin oder einen bestimmten Prifer besteht nicht. 2Insbesondere
kénnen Priferinnen und Prifer aus besonderen Griinden kurzfristig durch andere
Pruferinnen und Prufer ersetzt werden.*

e) In Abs. 4 Satz 1 werden die Worte ,Prifer und Priferinnen® durch die Worte
,Pruferinnen und Prufer” ersetzt.

10. In § 17 Abs. 2 Satz 2 wird das Wort ,Dem* durch das Wort ,Den” ersetzt.

11. § 18 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 werden die Worte ,der oder die* durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

bb) In Satz 2 wird der Passus ,Regelung in § 26“ durch den Passus ,Regelungen in
den §§ 26 a und 26b"“ ersetzt.

b) In Abs. 2 Nr. 2 werden die Worte ,der oder die Studierende” durch die Worte ,die oder
der Studierende” ersetzt.

12. § 20 wird wie folgt geandert:

a) In Abs. 1 Satz 2 werden die Worte ,des oder der” durch die Worte ,der oder des”
ersetzt.



b) In Abs. 2 Satz 2 werden die Worte ,des oder der* durch die Worte ,der oder des*
ersetzt.

13. § 21 wird wie folgt gedndert:
a) Abs. 1 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 erhalt die folgende Fassung:
,'Miindliche Priifungen sind mindestens von einer Priferin oder einem Priifer und

einer fachkundigen Beisitzerin oder einem fachkundigen Beisitzer
durchzufuhren.”

bb) In Satz 2 werden die Worte ,Beisitzer und/oder Beisitzerinnen® durch die Worte
,Beisitzerinnen und/oder Beisitzer” ersetzt.

b) In Abs. 2 Satz 1 werden die Worte ,dem oder der* durch die Worte ,der oder dem*
ersetzt.

c) In Abs. 4 werden die Worte ,vom Prufer oder von der Priferin“ durch die Worte ,von
der Priferin oder vom Prifer” ersetzt.
d) Abs. 5 wird wie folgt gedndert:
aa) In Satz 1 werden die Worte ,,Zuhoérer und/oder Zuhoérerinnen® durch die Worte
~Zuhorerinnen und/oder Zuhorer* ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Worte ,Zuhérer und/oder Zuhérerinnen durch die Worte
L,Zuhorerinnen und/oder Zuhorer” ersetzt.

cc) Satz 3 wird wie folgt geandert:

aaa) Die Worte ,Der Prifende“ werden durch die Worte ,Die Priferin bzw. der
Prufer” ersetzt.

bbb) Die Worte ,Zuhdérer und/oder Zuhdrerinnen“ durch die Worte
,Zuhorerinnen und/oder Zuhorer” ersetzt.

14. § 22 wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 2 Satz 2 werden die Worte ,des AufsichtfUhrenden“ durch die Worte ,der
AufsichtfiUhrenden® ersetzt.

b) In Abs. 4 Satz 1 werden die Worte ,der oder die* durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

c) Abs. 5 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Worte ,einen Prifenden oder eine Prifende“ durch die
Worte ,eine Prifende oder einen Prifenden® ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Worte ,kein geeigneter zweiter Prifer oder keine geeignete
zweite Priferin® durch die Worte ,keine geeignete zweite Priferin oder kein
geeigneter zweiter Prifer” ersetzt.

15. In § 24 Abs. 2 Satz 1 wird der Passus ,Art. 48 Abs. 3 und 4 BayHSchG" durch den Passus
LArt. 93 Abs. 3 BayHIG" ersetzt.



16. § 25 wird wie folgt geandert:

a) In Abs. 1 werden die Worte ,dem oder der“ durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

b) In Abs. 2 Satz 1 wird der Passus ,Art. 48 Abs. 3 und 4 BayHSchG" durch den Passus
LArt. 93 Abs. 3 BayHIG* ersetzt.

c) In Abs. 3 Satz 1 werden die Worte ,den Vorsitzenden / die Vorsitzende* durch die
Worte ,die Vorsitzende bzw. den Vorsitzenden“ ersetzt.

17. Nach § 25 wird folgender neuer § 25a eingefugt:

.8 25a Einsatz von Plagiatserkennungssoftware

(1) 'Die Prifungsleistung kann mittels geeigneter Plagiatserkennungssoftware auf
moglicherweise nicht kenntlich gemachte, tbernommene Textpassagen oder sonstige Quellen
hin Uberpriift werden. ?Bei offensichtlich entgegenstehenden Rechten Dritter, insbesondere
Patent- oder sonstigen Schutzrechten, ist hiervon eine Ausnahme zu machen.

(2) 'Schriftliche Arbeiten (z. B. Hausarbeiten, Bachelor-, Masterarbeiten) sind von dem Priifling
nach den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis anzufertigen, insbesondere hat dieser schriftlich
mit der Abgabe der Arbeit zu versichern, dass er diese selbststandig verfasst und alle von ihm
benutzten Quellen und Hilfsmittel in der Arbeit angegeben hat. 2Er versichert dariiber hinaus
schriftich mit der Abgabe der Arbeit, dass er mit der Uberpriifung der Arbeit mittels
Plagiatserkennungssoftware einverstanden ist und erteilt die Einwilligung fir einen etwaigen
Datenupload, d. h. flr die Archivierung der Arbeiten zum Zwecke der Erweiterung des
Datenpools.

(3) Begleitende, identifizierende, personenbezogene Daten, die Riickschlisse auf die Urheberin
oder den Urheber der Arbeit zulassen, sind vor dem Einsatz einer Plagiatserkennungssoftware
ZuU anonymisieren.*

18. § 26 wird gestrichen.

19. Nach § 25a werden die folgenden neuen §§ 26a und 26 b eingefligt:
»8 26a Sonderregelung fiir Studierende mit Kind

'Die Inanspruchnahme der Schutzfristen des Gesetzes zum Schutz von Mittern bei der Arbeit,
in der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz — MuSchG) in der jeweils geltenden
Fassung und die Fristen zur Elternzeit nach dem Gesetz zum Erziehungsgeld und zur Elternzeit
(Bundeserziehungsgeldgesetz — BerzGG) beziehungsweise nach dem Gesetz zum Elterngeld
und zur Elternzeit (Bundeselterngeld und -elternzeitgesetz (BEEG)) in der jeweils geltenden
Fassung wird ermdglicht. 2Die oder der Studierende hat die entsprechenden Nachweise zu fiihren
und ist verpflichtet, Anderungen in den Voraussetzungen unverziglich mitzuteilen.

§ 26b Sonderregelung fiir Studierende mit Behinderung oder mit langer andauernder
oder schwerer chronischer Erkrankung

(1) "Macht eine Studierende oder ein Studierender glaubhaft, dass sie oder er wegen einer
Behinderung oder einer langer andauernden schweren bzw. chronischen Erkrankung nicht in der
Lage ist, Prifungsleistungen ganz oder teilweise zu den vorgesehenen Bedingungen
(insbesondere in den Bearbeitungsfristen) abzulegen, entscheidet die oder der Vorsitzende des
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Prifungsausschusses auf schriftichen Antrag Uber angemessene nachteilsausgleichende
MaBnahmen. 2Der Antrag auf einen Nachteilsausgleich gemaR Satz 1 ist frihestmdglich bei der
oder dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses einzureichen und sollte dort spatestens sechs
Wochen vor dem Termin der Prifung, flr welche er gelten soll, eingegangen sein.

(2) 'Zur Glaubhaftmachung einer Behinderung oder chronischen Erkrankung ist die Vorlage von
Nachweisen erforderlich. ?Als Nachweise im Sinne von Satz 1 sollen fachérztliche Atteste oder
andere geeignete Nachweise vorgelegt werden. 3Die oder der Vorsitzende des
Prifungsausschusses kann ein Attest des Gesundheitsamtes verlangen. “Die oder der
Studierende ist verpflichtet, Anderungen in den Voraussetzungen unverziglich mitzuteilen.

(3) Bei Entscheidungen der oder des Prifungsausschussvorsitzenden nach Abs. 1 soll die
Kontakt- und Informationsstelle fir Studierende mit Behinderung und chronischer Erkrankung
(KIS) beteiligt werden.*

20. § 27 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 3 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 3 werden die Worte ,Prifern und/oder Priferinnen“ durch die Worte
,Pruferinnen und/oder Prifern” ersetzt.

bb) In Satz 5 wird der Passus ,Art. 25 Abs. 3 Nr. 2 BayHSchG" durch den Passus
»Art. 35 Abs. 3 Nr. 2 BayHIG" ersetzt.

cc) In Satz 7 werden die Worte ,der oder die“ durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

b) In Abs. 4 Satz 3 werden die Worte ,des oder der* durch die Worte ,der oder des*
ersetzt.

21. § 28 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geandert:
a) Die Worte ,bei dem oder der Vorsitzenden® werden durch die Worte ,bei der oder dem
Vorsitzenden® ersetzt.

b) Die Worte ,bei dem oder der Modulverantwortlichen“ werden durch die Worte ,bei der
oder dem Modulverantwortlichen® ersetzt.

c) Die Worte ,bei dem Prufer / der Priferin“ werden durch die Worte ,bei der Priferin
bzw. dem Prifer” ersetzt.

22. § 29 wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 2 werden die Worte ,Prifern und Priferinnen® durch die Worte ,Priferinnen
und Prifern” ersetzt.
b) Abs. 3 wird wie folgt geandert:
aa) Satz 1 wird wie folgt geandert:
aaa) Die Worte ,ein zweiter Prifer oder eine zweite Priferin® werden durch die
Worte ,eine zweite Priferin oder ein zweiter Prifer” ersetzt.

bbb) Die Worte ,ein solcher oder eine solche® werden durch die Worte ,eine
solche oder ein solcher” ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Worte ,Prifer und/oder Priferinnen® durch die Worte
,Pruferinnen und/oder Prufer* ersetzt.
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23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

cc) In Satz 4 werden die Worte ,eines der beiden Prifer und/oder Priferinnen® durch
die Worte ,einer der beiden Priferinnen und/oder Prifer” ersetzt.

In § 30 Abs. 1 Satz 1 werden die Worte ,Prifer und Priferinnen sowie die Gutachter und
Gutachterinnen® durch die Worte ,Priferinnen und Prifer sowie die Gutachterinnen und
Gutachter” ersetzt.

In § 32 Abs. 3 Satz 3 werden die Worte ,dem jeweiligen Prifer oder der jeweiligen Priferin®
durch die Worte ,der jeweiligen Pruferin oder dem jeweiligen Prufer” ersetzt.

In § 33 Abs. 1 Buchst. a) Satz 3 werden nach dem Wort ,gegenuiber” die Worte ,der oder*
eingefugt.

‘

In § 34 Abs. 3 Satz 2 werden nach den Worten ,sind an“ die Worte ,die Vorsitzende bzw.’
Eingefugt.

§ 35 Abs. 1 Satz 4 wird wie folgt geandert:
a) Die Worte ,dem oder der” werden durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.
b) Die Worte ,seinem oder ihrem Vertreter bzw. seiner oder ihrer Vertreterin“ werden

durch die Worte ,ihrer oder seiner Vertreterin bzw. ihrem oder seinem Vertreter"
ersetzt.

§ 37 Abs. 2 wird wie folgt geéndert:

a) In Satz 1 werden die Worte ,dem oder der* durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.
b) In Satz 2 werden die Worte ,dem oder der” durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

c) In Satz 3 werden die Worte ,Der oder die“ durch die Worte ,Die oder der” ersetzt.

§ 39 wird wie folgt geandert:

a) In Satz 1 werden die Worte ,der oder die* durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

b) InSatz 3

c) werden die Worte ,der oder die“ durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

In § 40 Abs. 4 Satz 2 werden die Worte ,vom Antragsteller oder der Antragstellerin® durch
die Worte ,von der Antragstellerin oder dem Antragsteller” ersetzt.

§ 42 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 3 wird wie folgt geandert:

aa) Satz 1 wird wie folgt geandert:



aaa) Die Worte ,jedem oder jeder” werden durch die Worte ,jeder oder jedem*
ersetzt.

bbb) Die Worte ,dieser oder diese* werden durch die Worte ,sie oder er*
ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Worte ,den Vorsitzenden oder die Vorsitzende“ durch die
Worte ,die Vorsitzende oder den Vorsitzenden® ersetzt.

cc) Satz 3 erhalt die folgende Fassung:

.~Die Abschlussarbeit darf mit Zustimmung der oder des Vorsitzenden des
Prifungsausschusses in einer anderen Fakultat der JMU in einer Einrichtung
auferhalb der Hochschule ausgeflihrt werden, wenn sie von einer oder einem
Prifenden der JMU betreut wird.*

dd) In Satz 4 werden die Worte ,dem Betreuer oder der Betreuerin® durch die Worte
,der Betreuerin oder dem Betreuer* ersetzt.

b) Abs. 4 wird wie folgt geadndert:

aa) Die Worte ,keinen Betreuer oder keine Betreuerin® werden durch die Worte ,keine
Betreuerin oder keinen Betreuer” ersetzt.

bb) Die Worte ,dem oder der“ werden durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

c) InAbs. 5 Satz 2 werden die Worte ,dem Betreuer oder der Betreuerin® durch die Worte

,der Betreuerin oder dem Betreuer” ersetzt.

d) In Abs. 6 Satz 2 werden die Worte ,der oder die” durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

e) Abs. 9 erhalt die folgende Fassung:

f)

,(9) 'Die Abschlussarbeit muss paginiert sowie mit einem Titelblatt und mit einem
Inhaltsverzeichnis versehen sein. 2Es ist eine Ausfertigung in Form einer Datei in einem
der allgemein gangigen, maschinenlesbaren und unveranderlichen Dateiformate auf
einem Ublichen Speichermedium beizufligen. 3Mit Bereitstellung einer Upload Funktion
im zentral bereitgestellten IT-System ist die Datei einmal hochzuladen.*Sofern die
Betreuerin oder der Betreuer der Thesis es bei der Vergabe des Themas der Thesis
fordert, ist zudem eine schriftliche Ausfertigung erforderlich, die gebunden sein muss
und in zweifacher Ausfllhrung abzugeben ist. SDetails werden in der
Modulbeschreibung geregelt. ®Die benutzte Literatur sowie sonstige Hilfsquellen sind
vollstandig anzugeben. ’Am Ende der Arbeit hat die Kandidatin oder der Kandidat
schriftlich zu versichern, dass sie bzw. er die Arbeit selbststéandig verfasst und keine
anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt hat. 8Diese Versicherung
zur selbststandigen Leistungserbringung muss sowohl in die elektronisch eingereichte
Thesis integriert sein, als auch ausgedruckt und versehen mit einer Unterschrift im
Original vorgelegt werden; bei der Abgabe der Thesis zusatzlich in gedruckter und
gebundener Fassung muss diese Versicherung zur selbststandigen
Leistungserbringung in dieser Fassung eingebunden sein.°Fehlt diese schriftliche
Versicherung oder ist sie zwar vorhanden, entspricht sie jedoch nicht der Wahrheit, so
ist die Abschlussarbeit nicht bestanden.”

Abs. 10 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Worte ,den Themensteller oder durch die Themenstellerin®
durch die Worte ,die Themenstellerin oder durch den Themensteller” ersetzt.



bb) In Satz 2 werden die Worte ,einen zweiten Prifenden oder eine zweite Prifende®
durch die Worte ,eine zweite Priferin oder durch einen zweiten Prifer” ersetzt.

cc) In Satz 3 werden die Worte ,Gutachter und/oder Gutachterinnen® durch die Worte
»Gutachterinnen und/oder Gutachter” ersetzt.

dd) In Satz 4 werden die Worte ,Gutachter und/oder Gutachterinnen® durch die Worte
»Gutachterinnen und/oder Gutachter” ersetzt.

32. § 44 Abs. 3 wird wie folgt geandert:
a) In Satz 2 wird der Passus ,§ 26 Abs. 1 und Abs. 2 durch den Passus ,§ 26b Abs. 1°
ersetzt.

b) In Satz 4 werden die Worte ,der oder die“ durch die Worte ,die oder der ersetzt.

c) In Satz 5 werden die Worte ,dem oder der” durch die Worte ,der oder dem* ersetzt.

33. In § 46 Abs. 1 werden die Worte ,vom Antragsteller oder der Antragstellerin“ durch die Worte
»von der Antragstellerin oder vom Antragsteller” ersetzt.

34. § 47 wird wie folgt geandert:

a) Abs. 1 Satz 2 erhalt die folgende Fassung:
. Das Zeugnis ist von der oder dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses (§ 14)
oder ihrer oder seiner Stellvertreterin bzw. ihrem oder seinem Stellvertreter zu
unterzeichnen.”

b) Abs. 2 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 werden die Worte ,Dem Kandidaten bzw. der Kandidatin“ durch die

Worte ,Der Kandidatin bzw. dem Kandidaten® ersetzt.

bb) Satz 3 erhalt die folgende Fassung:

,°Die Urkunde wird von der Dekanin oder dem Dekan derjenigen Fakultat, der
das Fach angehort, in dem die Abschlussarbeit angefertigt wurde, sowie der oder
dem Prifungsausschussvorsitzenden bzw. ihren Vertreterinnen und/oder
Vertretern unterzeichnet und mit dem Siegel der JMU versehen.*

c) Abs. 3 wird wie folgt geandert:

aa) In Satz 1 werden die Worte ,der oder die” durch die Worte ,die oder der” ersetzt.

bb) Satz 3 erhalt die folgende Fassung:

.-Das Diploma Supplement wird von der oder dem Vorsitzenden des
Prifungsausschusses oder ihrer Vertreterin oder ihrem Vertreter bzw. seiner
Vertreterin oder seinem Vertreter unterzeichnet.”

35. Nach § 47 wird folgender neuer § 47a eingefugt:

,§ 47a Aufhebung der Bachelor-Studienginge, Verweis auf Ubergangsbestimmungen
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(1) Die in diesem Teil der LASPO geregelten Bachelor-Studiengdnge werden zum
Sommersemester 2024 aufgehoben.

(2) Ubergangsbestimmungen fir den Erwerb eines akademischen Abschlusses nach MaRgabe
der Art. 40 ff: sind in § 48 geregelt.”

36. Nach § 48 Abs. 3 wird folgender neuer Abs. 4 angefligt:

.(4) 'Die im 3. Teil dieser Ordnung geregelten Bachelor-Studiengange werden zum
Sommersemester 2024 aufgehoben.

2Antrage auf Verleihung eines Bachelor-Abschlusses gemaf Art. 40 Abs. 4 kénnen noch
bis zum Ende des Verwaltungszeitraums des Wintersemesters 2027/2028 gestellt werden.*

§2

Inkrafttreten

Diese Anderungssatzung tritt mit Wirkung zum 1. April 2024 in Kraft.

Wirzburg, den

Der Prasident der Universitat Wirzburg

Prof. Dr. Paul Pauli

11



	„§ 25a Einsatz von Plagiatserkennungssoftware
	„§ 26a Sonderregelung für Studierende mit Kind
	§ 26b Sonderregelung für Studierende mit Behinderung oder mit länger andauernder oder schwerer chronischer Erkrankung

